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Sewiorcw-Or^flmsationen

VASOS

FARES
Vereinigung aktiver Senioren- und Selbsthilfe-Organisationen der Schweiz,
Medienkommission für Öffentlichkeitsarbeit, Werdstrasse 34, 8004 Zürich,

Tel. 01 242 02 33, Fax 01 241 75 85

In eigener Sache

Erfahrungen
eines alt Bundesrates

'« «ST
<-

alt Bundesrat
Fritz Honegger

Ich bin mit 65 Jahren als Bun-
desrat zurückgetreten in der

Meinung, ich hätte meine po-
litischen Verpflichtungen ge-
genüber meinem Land er-
füllt. Bis zum 72. Altersjahr
war ich noch stark beschäf-

tigt, da es üblich und auch
verständlich ist, dass die Sta-

tuten von Firmen und Stif-

tungen in der Regel für ihre
Verwaltungs- und Stiftungs-
räte ein Rücktrittsalter von 72

Jahren vorsehen.
Ich hatte das Glück, dass

zwei Institutionen meine
Mitarbeit bis zum 80. Alters-

jähr wünschten. Es handelt
sich um die Klinik der Wil-
helm-Schulthess-Stiftung. In
meine Präsidialzeit fiel der
Neubau der Klinik mit all sei-

nen besonderen Aufgaben.

D/'e Texte ;n der Rubrik

«Sen/oren-Organ/sat/oiien»
müssen n/cbt m/t der

Me/nunp der Reda/cf/on

«Ze/t/upe» übereinstimmen.

Mit dem neuen Spital ist mei-
ne Aufgabe beendet und ich
denke mit Dankbarkeit an die
schöne Zeit zurück, wo mir
auch im höheren Alter noch
viel abverlangt wurde.

Eine andere Aufgabe, die
mir in den letzten Jahren
noch gestellt wurde, steht im
Zusammenhang mit dem
Präsidium der Simon-Patino-
Stiftung in Genf, die hier Stu-
denten aus Bolivien betreut
und in Bolivien ein Kultur-
Zentrum, einen grossen land-
wirtschaftlichen Forschungs-
betrieb und ein Kinderspital
unterhält.

Diese vielfältigen Aufga-
ben verlangten von mir bis zu
meinem 80. Altersjahr noch-
mais einen besonderen Ein-
satz, der mir bestätigte, dass

die Mitarbeit auch in höhe-
rem Alter durchaus noch ge-

fragt ist. Voraussetzung ist al-

lerdings eine gute Gesund-
heit. Ich war deshalb dankbar
für jeden Tag, der mir erlaub-

te, noch aktiv für jemanden
tätig zu sein.

Trifz T/onegjer, u/t Bundesrat

Arbeitsgemeinschaft
3. Lebensphase
Mit Seniorenferien begann
1982 die Tätigkeit der Ar-

beitsgemeinschaft 3. Lebens-

phase in Illnau-Effretikon.
Heute wird der gemeinnützi-
ge, überkonfessionelle Verein
von der Stadt, beiden Kirch-
gemeinden und von der pro
juventute unterstützt. Da gibt
es Arbeitsgruppen von je etwa
8 Personen für Bildung und
Kultur, die Vorträge, Exkur-
sionen, Wanderungen, Ver-

anstaltungen usw. vorberei-
tet, ein Forum für Altersfra-

gen, das Fragen in die Ge-

meindepolitik einbringt, eine

Gruppe, die Sprachkurse or-
ganisiert, und je eine, die mit
Geburtstagsgrüssen die Seni-

oren erfreut und einen Besu-

cherdienst organisiert.
Das Schwergewicht liegt

heute aber bei der Vermitt-
lung von Aufträgen an Ein-
wohner ab 60 Jahren. Gegen
eine Jahresgebühr von 10

Franken ist man in der Kartei
und kann während des gan-
zen Jahres Einsätze leisten
oder beanspruchen. Die Ar-
beit wird zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer di-
rekt bezahlt und zwar Fr. 15.-
bis 20.- pro Stunde für Haus-
halt- und Reinigungsarbeiten
und kleinere Reparaturen,
Fr. 8.- pro Stunde für Bring-

und Holdienste, Verkehr mit
Behörden usw. und Fr. 5.- für
Begleit- und Hütedienste,
Haustierbetreuung, Woh-
nungsbetreuung bei Abwe-
senheit. Rentner, die Zusatz-

leistungen zur AHV/IV erhal-

ten, können einen Sozialtarif
beanspruchen. Im vergange-
nen Jahr wurden insgesamt
von 55 Personen 2560 Ar-
beitsstunden geleistet für 138

Auftraggeber.
«Wir sind froh, etwas ge-

gen die Einsamkeit des Alters
tun zu können, denn es ent-
stehen doch sehr oft gute
Kontakte», berichtet die Ver-

mittlerin.
Arfcezfsgememsc/ia/L 3. Lehens-

phase, Marktplatz 19,

8307 L/Jretikon

Marie-Therese Larcher,
Vasos, Medienkommission

Fédération Européenne pour les Personnes Agées
Bund der älteren Generation Europas
Federazione europea per le persone anziane
European Federation for the Welfare of the Elderly

Schweiz/Suisse/Svizzera/Switzerland

EURAG
* * *

Termine:
8.-20. Mai:
AGORA, Eurag de la Romandie.
Ausstellung im Forum des
Stadthauses Lausanne.

5./6. juni:
Eurag-Kolloquium in Bratislava.
Thema: Gesundheitliche Vorsorge
alter Menschen.

Familie Heinzer-Stocker
CH-6442 Gersau
am Vierwaldstättersee
Telefon 041/828 11 22

Ijofel Sonne
Hotel mit familiärer, wohnlicher Atmosphäre:

• Zentrale und doch ruhige Lage, nur wenige
Schritte zum See und zur Schiffstation.
Strandbad und Tennisplatz

• 40 Betten, Zimmer mit Dusche/WC, Solar-
strahier und Haartrockner, zum Teil mit
Balkon. Restaurant mit 35 Plätzen, Speise-
saal für 70 Personen, Aufenthaltsraum mit
Fernseher

• Die gute Küche des Patrons wird von den
treuen Gästen sehr geschätzt

• Lift zur grossen Dachterrasse mit herrlicher
Panoramaaussicht auf den See und die
Berge

• Alle Räume mit moderner Feuermeldeanlage

• Vierwaldstättersee und Rigi verlocken zu un-
vergesslichen Ausflügen und Wanderungen

Pauschalpreise (Zimmer mit Dusche/WC)
Halbpension Doppelzimmer Fr. 70-
Zimmer/Frühstück Doppelzimmer Fr. 55.-
Preise pro Person im Tag

Vollpension und Einzelzimmer auf Anfrage.
10% Ermässigung für AHV-Rentner, ab 6 Tage.

Auf Ihre Reservation freuen wir uns jetzt schon.
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Schweizerischer Senioren- und Rentner-Verband

Redaktion: Dr. Max Ladner, SSRV Presse und Information
Feldeggstrasse 65, 8008 Zürich, 01 382 29 41, Fax 01 422 81 62

Veranstaltungen der Kantonal-
und Regionalverbände:

Aargauischer 5en/'oren- und
Rentner-Verband
Jeden 2. Do im Monat, 14 Uhr:
Stamm im Rest. Rathausgarten,
Aarau
22.4., 14 Uhr:
Generalversammlung
im Rest. Rathausgarten, Aarau,
anschliessend Referat über ein
aktuelles Thema
Präsidentin: Therese Mü/ier,
.Strenge/bachersfr. 39,
4800 Zof/ngen, 062 757 75 46

Rentner- und Senioren-
Verband Kanton G/arus
Jeden 2. Do im Monat:
Jassnachmittag im Rest. Auhof,
Luchsingen
Jeden letzten Do im Monat:
Jassnachmittag im Rest. National,
Näfels
Präsident: Otto Cuonz, Cba/et
Guardava/, 8784 ßraunwaid,
055 643 72 64

ßern/scber Rentnerverband
Jeden 2. Di im Monat, 14.30 Uhr:
Hock im Rest. Beaulieu,
Falkenplatz, Bern

WIEDER AKTIV
Wenn gehen schwerfällt

Allwetter-Elektro-Mobile

führerscheinfrei

2 starke El.-Motoren überwinden
jede Steigung bis 30%

Vertrieb und Service in der Schweiz

Werner Hueske
Handelsagentur

Seestrasse 22, 8597 Landschlacht
Telefon 079 - 335 49 10

gross Mit und ohne fester Kabine klein
Occassionen sind auch lieferbar

Bitte ankreuzen und Prospekt anfordern.

Pras/de/it: ßru/io tercb, Fürsprecher,
Lönggasse 57, 3600 Thun,
033 222 77 77

Kantona/er 5en/oren- und
Renfnerverband Graubünden
Präsident: Guido Gyssier,
A7ordsürasse53, 7000 Cbur,
087 284 75 67

Senioren- und Rentner-
Verband Nordwestscbwe/z
20.4., 15 h:

Mitgliederversammlung im
Alterszentrum Bachgraben in
Allschwil (mit Kurzvortrag des
Leiters und Besichtigung des
Altersheimes)
Präsident: lV///y Fiunz/'ker, Er/istr. 27,
4402 Fresendorf, 067 907 25 04

Kantona/verband
5t. Ga//en-Appenze//
16.-23.4. und 23.-30.4:
2. Ostschweizer Frühlingsreise
nach Teneriffa
Ortsgruppe Gossau/Flawil:
Jeden 1.+3. Mo finden geführte
Wanderungen statt.
Regionalsektion Rorschach und
Umgebung:
keine Veranstaltung
Kreis Kirchberg und
Umgebung/Alttoggenburg
9.4., 14 Uhr: «Lotto»,
Rest. Krone

Kreis Uzwil und Umgebung
6.4., 14 Uhr: Preisjassen im Hotel
Bahnhof, Uzwil
Präsident: Georg Nef M/'ste/egg,
9633 Hemberg, 077 377 72 07

Senioren- und Rentner-
Verband Tessi'n

Sottoceneri
Jeden Di, ab 14 Uhr: Stamm im
Rest. Valgersa, Savosa (Jassen,
Spielen, Plaudern)
3.4., 14.30 Uhr: Vortrag des

Orthopädie-Spezialisten Dr. med.
H.R. Bloch, Kongresshaus Lugano
15.4., 14 Uhr: Keglernachmittag
in der Bar Birilli, Viganello
24.4., 14.30 Uhr: Wanderung
Savosa-Porza-Vezia. Start beim
Rest. Valgersa Savosa

Veranstaltungen im Sopraceneri:
21.4., 14.30 Uhr: Diskussions-
nachmittag, Hotel Zurigo, Muralto
Präsident: AJois F/scber, Via Fo/effi 7,

6900 Massagno, 097 966 49 09

Senioren- und Rentner-
Verband Luzern Zentra/scbwe/z
Jeden 2. Di im Monat: Höck im
Rest. Frohburg, Luzern
Weitere Veranstaltungen werden
mit Pro Senectute Luzern
durchgeführt.
Präsident: Werner Meier,
Z/'nge/istrasse 24, 6353 kVegg/'s,
047 390 24 09

Zürcber Rentner-Verband
Jeden 2. Mi im Monat: ab 14 Uhr
Höck im Rest. Friedbrunnen
Jeden letzten Fr im Monat: ab 14
Uhr Jassen im Rest. Friedbrunnen
Präsident: W/i/y Paepke, Fe/degg-
Strasse 65, 8008 Zürich,
07 422 87 00, Fax 07 422 87 62

Kantona/er Rentner-Verband
Zug
Jeden 2. und 4. Do im Monat,
ab 1 3.45 Uhr: Spielnachmittag
(Rommé-Kartenspiel) im
Alterszentrum Herti, Zug
15.4.: Besuch des Freiämtler
Strohmuseums in Wohlen AG und
der Stiftskirche in Muri AG.
Abfahrt Bahnhof Zug 1 3.04 Uhr
Präsident: Dr. /ng. Ro/f Locbinger,
Sfo/zengrabenstr. 77, 637 7 Oberw/7
b. Zug, 047 77 7 67 76

Vereinigung der /ßiW-
Pensionierten (V/P)
2.4.: Generalversammlung,
Thema: «Die Frühpensionierung»
Haupttätigkeitsgebiet der
Vereinigung ist das BVG und
das KVG.

Veranstaltungen werden von Fall

zu Fall festgelegt.
Präsident: Car/o ßundf Via Vai Resa,

6645 ßrione s/Minusio,
097 743 00 78
Gescbäftss/tz und
Sekretariat Deutscbscbwe/'z:
l/rs P. Däfwy/er, l/Vieswa/dweg 7 7,

8735 Langnau a.A, 07 773 76 97

Gründung einer
Parlamentariergruppe SSRV

Kantona/er Rentnerverband
Scbaffbausen
Jeden Mi: Wochentreff im
Kronenhof-Bistro, Schaffhausen
Jeden 1. Mi im Monat:
Mittagstisch im Frohberg, Altdorf
Präs/dent/'n: Ne//y Da/p/äz, l/iwert 9,
8200 Scbaffbausen, 052 624 82 54
/nformat/on: Kar/ Furrer, Tannenstr 3,
8272 Neubausen, 052 672 42 93

Da der SSRV primär politisch
tätig sein will, legt der Vor-
stand grossen Wert auf den
Kontakt zu den eidgenössi-
sehen Parlamentariern. Es ist
ihm nun gelungen, vier be-
kannte Parlamentarier/innen
für die Mitarbeit im bereits
bestehenden SSRV-Beirat zu
gewinnen. Diese vertreten
unsere vier Bundesratspar-
teien. Es sind dies:
• Nationalrätin Ursula

Hafner, Dr. phil. (SP)

• Nationalrätin Rosmarie
Zapfi (CVP)

• Ständerat Fridolin
Schiesser, Dr. iur. (FDP)

• Ständerat Bernhard Seiler,

Ing. Agr. ETH (SVP)
Diese vier Parlamentarier/-

innen bilden den Kern des

SSRV-Beirats und werden er-

gänzt durch vier Vertreter
aus Wissenschaft, Wirtschaft
und Verwaltung, nämlich:

François Höpflinger, Pro-
fessor für Soziologie an der
Universität Zürich und Lei-
ter des NFP 32 Alter

' Hans Schoch, Dr. med.,
praktizierender Arzt

' Louis Gärtner, lie. phil.,
vom Dienst Sozialwissen-
schaft und Forschung des

Bundesamtes für Sozialver-

Sicherung
Gustav Bachmann, Vor-
Standsmitglied des SSRV

und Vorsitzender des

Beirats. SSRV

Für unseren Pressedienst
suchen wir Rentner/in für
gelegentliche

redaktionelle
Tätigkeit
Informationen: SSRV)

07 382 29 4 7 oder
07 825 32 00
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